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BAND 97 NR. 22
30. MAI 1931

SCHWEIZERISCHE BÄUZEITÜNG
WOCHENSCHRIFT FÜR ARCHITEKTUR / INGENIEURWESEN / MASCHINENTECHNIK

REVUE POLYTECHNIQUE SUISSE
ORGAN DES SCHWEIZERISCHEN INGENIEUR- UND ARCHITEKTEN-VEREINS

UND DER GESELLSCHAFT EHEMAL. STUDIERENDER DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE

GEGRÜNDET 1883 VON ING. A. WALDNER / HERAUSGEGEBEN VON ING. C. JEGHER

Vere^s-MitglieJer, keim Verlag: S<tw«z 32 Fr., VERLAG CARL JEGHER, ZÜRICH Inserate JurA die AktiengeselLAaft J« Uater-

Ausland 40 Fr. jäLrl.; Ni<tt-Mitglie<ler : Siwei» Dianastrasse 5 / Postdieck VIII 6110 nenmungen RUDOLF MOSSE, Zuriet / Die

40 Fr., Ausland 50 Fr., Dei der Post abonniert Telephon: 34.507 ¦ In Kommission viergespaltene Colonelzeile 50 Cts., Titelseite

40 Fr. / Einzel-Nummern 1 Fr. zuzüglich Porto bei Rascher & Cie., Zürich u. Leipzig 80 Cts., ausländ. Anzeigen 60 Cts., Titelseite 1 Fr.
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AufzügeLerch
Briefe, Speisen,Waren
erstellt

Aug. Lerch, Ziirith
Oetenbachgasse 5 Tel.: 33.000

KilHose Verglasungen
mil hydraulisch gepressfen Bleibanden für Oberlichter und Shedbaufen aller Art, auf Eisen-, Holz- und
Betonkonslruköonen, mit Drahf- und Rohglas, widerstandsfähig gegen säurehaltige Dämpfe, erstellt

JAKOB SCHERRER, Bleicherweg £6, ZÜRICH 2.
Fabrikation von Bleiröhren und BlelprofUen aller Art ^ Kaialoge und Offerten Kosrenlos

LlSENBETONuAu lnge"meurbureau - ZÜRICH

Bahnhofstrasse 67

111 \jk \Jk *5) \äe I I *" '

r CS» III Ct% ^J *!r 1 1 Internationale Ausstellung Barcelona 1929
GOLDENE MEDAILLE

w- .8™lubu Taucher- Ramm -Arbeiten
ZURICH 3 Eiserne Spundwände

HinrionfttraanA 11K Talanhnn ¦ KR R3QZurlindenstrasse 115 Telephon: 56.633
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Gepresste Tore
Eiserne Fenster

für Industriebauten,

Lagerhäuser, u.s.w.
liefert als
Spezialität

SILVO

Sllvo - Platten
¦Ind

imprägnierte, wasser«
abweisende

Holzfaserstoff'Platten
far

Bau- und
Möbel «Schreinerei
Alleinige Fabrikanten:
Eternit Nladaruraen

Patente I
erwirken prompt Patentanw.

Rebmann, Kupfer & Co.
Forchstrasse 114, Zürich.

Erfinder-Leitbuch Fr.l.—.

BUSSêl

BASEL |
BARFORD & PERKINS' MOTOR-STRASSEN-WALZEN

3a

sind das Produkt jahrzehntelanger Erfahrungen
der ältesten, auf dem Weltmarkt an erster Stelle
stehenden Walzenfabrik Englands. Sie eignen
sich für schweizerische Verhältnisse besonders
gut. — Bevor Sie eine Walze anschaffen,
orientieren Sie sich über Vorzüge, Leistungsfähigkeit,
Rentabilität und Preise der BARFORD &
PERKINS' WALZEN, die in allen Grössen von 1 bis
18Tonnen in Dreirad-, Tandem- und Spezialaus-
führungen mit reichlich bemessenen BENZIN-
oder DIESEL-MOTOREN hergestellt werden.

RAUCH & CO., A.-G., MEILEN

5000 kg Demag-Zug mit elektrischem Fahrweik
und angekuppeltem Steuerhaus.

DEMAfi
ELEKTROZÜeE

sind hervorragend geeignet zur Elektrifi-
kation von Kränen.

HEBEZEUGE VON WELTRUF

ing. G. BÄUMLIN
LUZERN

TELEPHON Nr. 40

UTO-AUFZUGE
die schnellaufenden Personen- und Warenaufzüge mit automatischer Feineinstellung liefert Schutzmarke

UTO Aufzug- u. Kranfabrik A.-G. Alistetten-Züridi ü
ZURICH

Dreiköniqsfr. 53
Tel.: Sei. 81.92

Werdtweg 5
Tel.: Christ.19.70

iefbohr- u. Ballgesellschaft A.-G.
Sondierungen - Tiefbohrungen - 6rundwasserfassungen mit Filterbrunnen
Pumpwerke - Automatische Heberleitungen - Seeleitungen - Taucherarbeiten

- Bohr-Pressbetonpfähle - Grundwasserabsenkung für Fundationen

PROJEKTE

Klärung u. Reinigung von Wasser u. Abwasser

SPEZIALITÄT: Schnellfilter System Peter
Ueber 200 Anlagen ausgeführt AUSFÜHRUNGEN
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V

Rohölmotor „Ufo"
Schweizerfabrikat bester Konstruktion

Nirgends haben Maschinen unter solch ungünstigen Bedingungen zu
arbeiten wie im Baugewerbe. Dieselben sind Regen, Staub, vielfach auch
unsachgemässer Behandlung ausgesetzt. Den höchsten Anforderungen
entspricht der in langjährigem, angestrengtestem Betriebe erprobte und sich

glänzend bewährte Rohölmotor „Uto". Er

schafft eine gute Rendite
und ist äusserst anspruchslos im Betriebe. Sie können ihn unbedenklich

der Wartung Ihrer Leute anvertrauen. Grössen 5 bis 50 PS.

ROBERT AEBI & CIE., A.-G., ZÜRICH

JLus unserer Praxis
Im Bahnhofgedränge bestieg der
Angestellte J. den unrichtigen Zug. Als er,
seinen Irrtum bemerkend, vom eben
anfahrenden Zug abspringen wollte, glitt er
aus und geriet mit einem Bein unter die
Räder. Die Verletzung machte die Amputation

des Unterschenkels nötig.Wir zahlten

eine Entschädigung von Fr. 8100. —

(Jahresprämie der betreffenden Unfallpolice

Fr. 50.—.)

Der Verkehr nimmt zu und mit ihm wächst
die Unfallgefahr. Eine Unfallversicherung ist
für jedermann notwendig.

Wenden Sie sich um kostenlose Beratung
an die

ZÜRICH UNFALL
undHaftptiicht-ifersicherungs-Aktiengese/kdia/r'
Genena/direktion inZÜRICH Mythenqüai2

Vergünstigungen gemäss Vertrag mit
dem Schweizer. Ingenieur- und
Architekten-Verein beim Abschluss von
Unfall-Versicherungen.
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Unterirdische transport- und

Fernheizungskanäle Kantonsspital

Neubau, Luzern.
Bauleitung: Büro des
Kantonsbaumeisters für
Spitalbauten.

Unternehmer: J. Pfisterer &

Galli Söhne, Luzern.

rax&ntent

das Diditungsmittel in
Pulverform für Beton und

Verputz. Sicher,einfadi und

billig. Toxement verliert
seine Qualität nicht durch

lange Lagerung.

^SnÛBlM,Lii(k-und ViiAmt-
imkeMTd.55.3S0
Attstettm-%mck

in kifflosen £> Systemen „Kully'
Glasdachwe rke

Simon Ktilly, Olten
Dipl.-Ingenieur E. T. H.

AeUesfea Spezialgeschäft
Eigenes Ingenieurbureau

Gegründet 1854
Telephon 56
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Der
moderne Raiipen-KleiiiltlffellKiaaer

Type D.

mit seinen sieben Verwendungsarten
mit Dieselmotor, in höchster Vollendung.
Verlangen Sie die Literatur 895.

A.-G. ORENSIEIN & KOPPEL, ZÜRICH ÄST"

m
Ti

Zement-

Injektions-
Maschinen
für

Tunnel-
und

Stollenbau
Kesselschmiede
Richterswil

Wichtig für Aussteller

ARCHITEKTEN
Wettbewerb SSEÄSS
Erstkl. Ausführung in Min.- u. Ausstellungsmodellen,

elektro-mechanischen Modellen,
betriebsf. Demonstr.-Einrichtungen, architek-
ton.u.landschaftl. Modellen, Relief'Modellen,
Maquetten, Dioramen, Tableaux,
Lichttransparenten, künstl. u.giaph. Darstellungen

Zingg & Schaufelberger, Oerlikon
Hofwiesenstrasse 32 .\ Telephon 48.004

1

*JT* *$Xi

VW

EI/ENWERK
FRAUENEELD AG-

w
FR.ftlOMMENDEY
&SOHN
RAPPERSW1L. KANT. ST. GALLEN

Ausführung von Blecharbeiten

in allen Metallen
<H>

I 1

j
%Stuste

6tTCV
Ctfvïl ncvv\X

ot«Tel Hott.: 63.65

Glasdachwerke Martin Keller & Co.
INR: MARTIN KELLER u. HARTWIG HÜBNER

WALLISELLEN-ZÜRICH

"^H

ist
führend im

Glasbau

seit 1905

ot

FRITZ LANG &. CdZÜRJCH Sanitäre Anlagen
II I £¦ Imft I« VI W wUlFreiestr. 196-Tel.: 41,760/61 uiiuìimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiumiiiiiiiiii miiiiiiiiiiiiiiiiii
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ADOLF FEULER * HORGEN
FABRIK ELEKTRISCHER APPARATE

mit weitfedernden Kontakthülsen.
(In- und Auslandpatente angem.) für verwechselbare und
unverwechselbare Steckerstiften von 4 und 5 mm

Durchmesser verwendbar; 6 Amp. 2SO Volt.

(Einsatz)
Mit dem offiziellen Qualitätszeichen versehen!

\
8202 *J. xtv*.

A lì h*

mimßom,
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Kissiina-
Tore

patentamtlich geschützt

speziell für Garagen
als Kipptor nach oben öff¬

nend konstruiert

Einfach und billig
spielend leichte Bedienung.
Prompt lieferbar. Verlangen
Sie umgehend äußerste Preise.
Prospekte und Referenzen.

Hans Kissling, Bern
Eisenbau A. G.

¦¦-. :

'¦L?-?

sasso*««»

c~fT

Verlangen
Sie

Preis-
Offerten

¦

m®&

J0l fyP

Technische
Beratung
kostenlos

Leder-Treibriemen
Marke: „MONOPOLa

"maxima"
reine Eichenloh-Grubengerbung

„IDEAL"
LEMAN"

grosse Zerreissfestigkeit - Geschmeidigkeit
grösste Adhäsion und

unbegrenzte LebensdauerI
Leder-Manschetten

Dichtungen
Technische Artikel

jeder Art

TANNERIE de VEVEY S.A.
Telephon No. 59

0
Fr 0.60 p/Std."RohÖl für zwei schwere Hämmer

ASpecken Zürich 7

rfâ&rfl
a

Böcklinstrasse .16 Tel.; 229 53
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Wolo Bertschinger
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ZÜRICH, Stampfenbaohstrasse 12/14
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Geleise-Anlage der Kohlen- und Brikettwerke A.-6., Basel

Spezialfirma für:

Belelsebau
Ständiges grosses Lager in

Normalbahn- und Fabrikgeleisen,
Weichen und Drehscheiben,

Geleiseneubau, Unterhalt, Reparaturen.

Geleisebau-Werkstatt.

Abnormole Geleise-Anlagen

PATENTANWALTS-BUREAU AMANO BRAUN, Nachf. v. A. Ritter, Rümelinbachwegll, BASEL.
Offerten zur Ausübung patentierter Erfindungen

No. 462. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 108475 vom
1. Oktober 1923, betr.: „ElastischerVerbinder für biegsame Teile",
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu
treffen.

No. sto. Die Inhaber des Schweiz. Patentes No. 116569 vom
30. September 1925, betr. : „Streckwerk für Baumwolle-Vorberei-
tungs- und Spinnmaschinen", wünscht dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung
der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 541. Der Inhaber der Schweiz. Patente No. 115311 vom
15. Mai 1925, betr.: „Verfahren zur synthetischen Herstellung von
Ammoniak"; No. 115399 vom 15. Mai 1925, betr.: „Verfahren und
Einrichtung zur Trennung eines Gasgemisches in seine Bestandteile

durch Verflüssigung und Verdampfung" und No. 120078 vom
15. Mai 1925, betr.: „Verfahren und Einrichtung zur Darstellung
von kohlenoxydfreiem Wasserstoff aus einem Gasgemisch von
Kohlenoxyd und Wasserstoff", wünscht diese Patente zu ver-,
kaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz zu treffen.

No. 5*8. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 115356 vom
22. April 1925, betr.: „Verfahren zur Herstellung von Eisen aus
Eisenerzen", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen

oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in
der Schweiz zu treffen.

Mo. 587. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 121306 vom
21. Juni 1926, betr.: „Webverfahren und Stuhl zu dessen
Ausführung", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der
Schweiz zu treffen.

3So. 593. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 127248
vom 19. Mai 1926, betr.: „Verfahren zur Herstellung von kiesel¬

säurearmem Aluminiumhydroxyd', wünscht dasselbe zu verkaufen,

Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 639. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 121100
vom 12. April 1926, mit Zusatz No. 135919 vom 27. März 1928,
betr.: „Verfahren zur Herstellung einer bituminösen Emulsion",
wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder
andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindungen in der
Schweiz zu treffen.

No. 643. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 126841 vom
16. Mai 1927, betr. ; „Infanterie-Begleitgeschütz", wünscht dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen
zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Wo. 678. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 132573
vom 16. April 1928, betr.: „Verfahren und Vorrichtung zum
Zerteilen eines Fadenbündels, insbesondere von Kunstseidefäden,
die von einer Spinnvorrichtung herkommen", wünscht dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen
zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 679. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 101865
vom 19. Mai 1922, betr.: „Käfig für Rollenlager", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Wo. 680. Die Inhaber des Schweiz. Patentes No. 137307 vom
7. März 1929, betr.: „Fliehkraftregler", wünschen dasselbe zu
verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Wo. 681. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 132294
vom 5. Mai 1928, betr. : „Maschine zum Melken", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Auskunft über obige Patente erteilt Ingenieur und Patentanwalt Amand BRAUN, Nachf. von A. Ritter, BASEL.
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PFEIFER-DECKENSTEINE
IUI IT Hl 9Ein \hl Sämf/icheTupen werden mit
Pll I UUBEL NU I E derOübefnute fabriziert!
Erhältlich in GTypen. 10,12,14,16 20 u.24 an.hoch
Grundfläche 25 X 33 cm. •sg^«
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Verlangen Sie bei Bedarf stets die vorteilhaften

Pfeifersteine mit der Dübelnute bei

Ziegel A,G. Zürich
J.SchmidheinyöCoJeerbrugg(5LGaIb)
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fur alle Zwecke

Ortsfeste und
fahrbare Anlagen

r
..-' fur Drucke bis 16 Atm.

und Vakuum bis 99 <y0

->

^ 2^7~Ä^^
Zahlreiche

ReferenzenFahrbare Kompressoranlage
„S. L. M.-Winterthur"

WM/MW/M% '</,

Schweizerische Lokomohv-und Maschinenfabrik, winrermur
1W////////È W//////////////////////////////////////àmm m
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Hotel Bellerive au Lac,
Utoquai, Zürich, ausgestattet m,

Frigidaire - Kühlschränken.

Ein Kühlschrank, der den
Namen Frigidaire nicht
trägt, ist kein Frigidaire.

Der Betrieb des Frigidaire

ist vollkommen,
gleichwohl, ob es sich

um zahlreiche Apparate
in einem Häuserblock
oder nur um einen
einzelnen Kühlschrank in
einer Privaiwohnung
handelt. Frigidaire
bedarf keinerlei Aufsicht;
er ist vollständig
automatisch. Jeder Frigidaì

re-Kühlschrank
arbeitel selbsttätig, sodaß
inbezug auf Kühlung
alle Mieler gleich
unabhängig von einander
sind.

APPLICATIONS ELECTRIQUES S.A.
Genf: Bd.Helvétique17, Zürich; Bahnhofstr.58

Frigidairen^îCrRÎ^ÎTAUTQMA^ KÜHLUNG")
Produkt der General Motors

II
MAAG ZAHNRÄDER

:

K
*

8 MAAG-REDUKTIONS-GETRIEBE mit angebauter Druckölpumpe zum
Antrieb von Trockenöfen, geliefert nach Belgisch-Congo.

Leistung 18 PS, Drehzahlen 400/8,

Stirn- und Schraubenräder
Spezialität: gehärtet und geschliffen, grösste
Genauigkeitwird auf Maag-Schleifmaschine erreicht

Schneckenräder, Kegelräder
Zahnstangen, Innenverzahnungen

Federndes Protex-Bahngetriebe
Schaltgetriebe, Turbogetriebe

Getriebe für alle Industrien
Getriebe-Wirkungsgrade bis 99,2 %

Zahnradpumpen
bis 2700 i/min und 50 kg/cm2

Grosshärterei
für Stücke bis 4000 kg

MAAG - ZAHNRÄDER AKTIENGESELLSCHAFT, ZÜRICH
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